
Vom Antiquariat zum E-Text

Das Projekt Gutenberg-DE hat im Laufe von über 20 Jahren 8500 digitale Werke (Stand: Oktober 2016) produziert.

Den Arbeitsablauf und -aufwand soll dieses PDF verdeutlichen.



1. Schritt: Auswahl ... 

Aus verschiedensten Quellen werden Ideen für Neuzugänge für Gutenberg-DE gesammelt. Neben einer ganzen Reihe von literaturwissenschaftlichen 
Werken und Literaturlexika aus dem 19. Jahrhundert, dem Internet und einigen wenigen Leseranregungen werden auch auch zeitgenössische Lexika 
verwendet. Hier: Walther Killy, LITERATURLEXIKON, Band 12, Vas - Z.



... und Kauf der antiquarischen Buchvorlage

Gutenberg-DE kauft derzeit ca. 40 Bücher/Monat. Bei einem mittleren Preis von nur € 10,--/Buch ergeben sich Investitionen für die Buchanschaffung 
von bisher fast hundertausend €.  Zeitaufwand für Schritt 1: 1/2 Stunde/Buch.



2. Schritt: Scannen

 

Das Buch wird zerteilt ...



... sauber beschnitten und anschließend ...



 

... in den Scanner gelegt und gescannt. Altersbedingt ist das Papier oft brüchig, dann müssen sorgfältig alle Seiten von Hand eingelegt werden.



Dies sind die gescannten Bilder der ersten Seiten, die für den Computer, wie für jeden Analphabeten, nicht als ein Muster von schwarzen Punkten auf 
weißer Fläche sind. 



3. Schritt: OCR-Bearbeitung

Mittels spezieller Programme (OCR-Programme, OCR = Optical Character Recognition. Eine Software, die ein Muster schwarzer Punke in 
Buchstaben umsetzt) wird das Bild der Seite in digitalen Rohtext umgewandelt. Zeitaufwand für Schritt 2 und 3: 3/4 Stunde/Buch



4. Schritt: Korrekturlesen. Die OCR-Software macht Fehler, die nur durch Korrekturlesen gefunden und entfernt werden können. Typische Fehler bei
Frakturschrift sind Verwechselungen von f/s, u/n, t/l und andere. Selbst per ausgeklügelster Software ist eine automatische Korrektur dieser Fehler 
nicht möglich, denn ob es heißt "alte werdende Eltern" oder "alle werdende Eltern", "er genoß die Luft" oder "er genoß die Lust",  ob jemand "ausgibt" 
oder "aufgibt" kann nur der menschliche Leser aus dem Kontext entscheiden. Auch eine Rechtschreibprüfung hilft hier nicht weiter, weil alles richtig 
geschriebene deutsche Wörter sind. Jede Buchseite wird in zwei aufeinanderfolgenden Runden doppelt unter Abgleichung mit dem gescannten Buch 
korrekturgelesen. Von den bereits publizierten 8.500 Texten wurden bei www.gaga.net  ca. 3.700 Texte korrekturgelesen,  4.800  Texte wurden vom 
Gutenberg-Team bearbeitet. Links: Roh-OCR (Text, wie aus der Maschine kommt), rechts: Text nach der 2. Leserunde.



Niemand ist unfehlbar, so werden auch in der zweiten Leserunde immer einige Fehler übersehen. Die meisten dieser Fehler werden in der 
Nachkorrektur beseitigt. Den tückischen, weil in der Rechtschreibprüfung nicht auffindbaren Rest der Fehler kann man nur eliminieren, wenn das Buch
ein weiteres Mal gelesen wird. Hier ein Beispiel: Fehler, die auch in der zweiten Korrekturrunde übersehen wurden.

5. Schritt. Nach dem doppelten Korrekturlesen

Nach dem Korrekturlesen werden die einzelnen Textdateien zu einem Dokument zusammengefügt, das noch keinerlei Struktur hat. Dies ist der einzige 
Schritt, der automatisch  per Programm erfolgt.



6. Schritt: Nachbearbeitung

Nachbearbeitung a) Text:
Aus dem doppelt gelesenen Text im vorigen Bild wird ein Worddokument erstellt. Anschließend wird eine Rechtschreibprüfung durchgeführt mittels 
vieler eigens für verschiedene Sprachepochen erstellter Wörterbücher. Anhand der z.T. gestaffelten Überschriften bekommt der Text eine Struktur.  
Besonderen Textteilen, wie Gedichten, Briefen, Widmungen u.A. wird eine Formatvorlage zugewiesen. (Die Farben dienen nur zur Kenntlichmachung 
der jeweiligen Formatvorlagen, sie erscheinen nicht im fertigen Dokument). 



Nachbearbeitung b), Sonderzeichen und Fußnoten: (links der fertige Text, rechts der Text nach der zweiten Korrekturrunde)

Aus einem aktuellen Beispiel. Das Buch enthält viel Altgriechisch, daß in der Nachbearbeitung eingefügt wird, sowie Anmerkungen des Herausgebers 
am Ende des Buches, die als Fußnoten an die entsprechende Verweisstelle kopiert und mit dem Zusatz "Anmerkung des Herausgebers" wiedergegeben 
werden. Dazu kommen noch die Fußnoten des Autors. Unser Rekord liegt bei einem Buch mit 1200 Fußnoten.
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Nachbearbeitung c) Bilder: (links der fertige Text, rechts der Text nach 2. Korrekturrunde)

Ungefähr jeder 5. Buch enthält Bilder. Diese müssen nachbearbeitet und Fotos, Farbbilder usw. extra gescannt, in einem Grafikprogramm 
nachbearbeitet und eingepflegt werden.



 

Nachbearbeitung d)  Tabellen (links der fertige Text, rechts der Text nach 2. Korrekturrunde)

Eine der unbeliebtesten Nachbearbeitungsjobs sind Sachbücher mit vielen Tabellen, da eine elend fummelige Arbeit.



7. Schritt: Konversion nach XML

Aus dem Worddokument wird eine XML-Datei hergestellt, die als Ausgangsmaterial für alle weiteren Anwendungen archiviert wird. Diese Datei wird 
zur Internetseite bei Spiegel Online hochgeladen und sie erscheint auf der jeweiligen Edition.



8. Schritt: Publizieren

Da Gutenberg-DE einen Beitrag zur Förderung der deutschen Sprache und Kultur leisten möchte, soll gute deutsche Literatur von möglichst vielen 
Menschen gelesen werden. Deshalb werden alle Gutenberg-Texte, mit Quellenangaben versehen, zu Spiegel Online zum kostenlosen lesen 
hochgeladen. Außerdem geben wir im Abstand von ca. 1 1/2 Jahren den gesamten Textbestand auf Datenträger heraus. Die Einnahmen aus diesen 
Editionen decken gerade eben die Sachkosten: Miete, Mietnebenkosten, Strom, Geräte, Büromaterial. 



9. Schritt: Buchquelle archivieren

Für eine eventuelle spätere Nachkorrekturen, zum Quellennachweis und für die Möglichkeit, Bilder zum Druck hochauflösend nachzuscannen, werden 
die Vorlagen der fertig digitalisierten Bücher aufbewahrt. Die Bücher werden, da zerschnitten, in Folie eingeschweißt und einsortiert.

(Foto aus dem Büro von Hille & Partner)



Zeitaufwand

Der Zeitaufwand beträgt je digitalisiertem Buch im Mittel:

1. Schritt: Buchauswahl und -kauf  1/2 Stunde

2. und 3. Schritt: Scan und OCR 3/4 Stunde

4. Schritt: Korrekturlesen 40 Stunden

5. Schritt: Textzusammenfassung automatisch 

6. Schritt: Nachkorrektur und Formatierung 2 Stunden

7. Schritt: Konversion nach XML 1/4 Stunde

8. Schritt. publizieren Nicht Teil dieser Rechnung

9. Schritt:  Buchquelle archivieren                                  Nicht Teil dieser Rechnung

Summe: 43,5 Stunden x 8300 Bücher = ca. 360.000 Stunden

Selbst wenn man großzügig die Hälfte des Zeitaufwandes als von freiwilligen Helfern erbracht abzieht, bleiben 180.000 Arbeitsstunden, die das 
Gutenberg-Team im Laufe von 22 Jahren erbracht hat. 
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